
Früherkennungs-
untersuchungen
Förderung der  Teilnahme an 
Früh erkennungsunter suchungen 
für Kinder in Thüringen 

Das Thüringer Landesamt für Ver-
braucherschutz bittet uns, Sie auf 
das Einladungs- und Meldeverfahren 
zur Förderung der Teilnahme an 
Früherkennungsuntersuchungen für 
Kinder in Thüringen hinzuweisen. 

Grundanliegen ist die Verbesserung 
des Schutzes der Kinder vor Vernach-
lässigung, Misshandlung und Miss-
brauch. Die lückenlose Durchfüh-
rung der Früherkennungsuntersu-

chungen U 4 bis U 8 wird durch das 
beim Thüringer Landesamt für 
Lebensmittelsicherheit und Verbrau-
cherschutz errichtete Vorsorgezent-
rum für Kinder lückenlos überwacht. 
Die Ärzte sind dabei verpflichtet, die 
Vorsorgeuntersuchung zu bestätigen 
und zu melden. 

Wird eine Früherkennungsuntersu-
chung von einem Arzt außerhalb 
Thüringens durchgeführt, haben die 
Personensorgeberechtigten das For-
mular der ärztlichen Teilnahmebestä-
tigung gemäß Artikel 1 § 5 Abs. 3 
des Gesetzes selbst an das Vorsorge-
zentrum für Kinder zu übermitteln. 
Der untersuchende Arzt wird gebe-
ten, die bei Thüringer Kindern durch-

geführten Früherkennungsuntersu-
chungen den Personensorgeberech-
tigten unbedingt zu bestätigen. 

Näheres können Sie unter http://
www.thueringen.de/th7/tlv/gesund-
heitsschutz/kinderschutz/vorsorge-
zentrum/ nachlesen und bei Bedarf 
auch erforderliche Dokumente her-
unterladen. Unter 0361-3774 33 49 
können von Montag bis Donnerstag 
von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr und frei-
tags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
beim Vorsorgezentrum für Kinder 
telefonische Informationen eingeholt 
werden.

Dr. med. Patricia Klein
Ärztliche Geschäftsführerin
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Mitteilungen der Geschäftsstelle

Sächsische Landesärztekammer
Konzert
Festsaal
Sonntag, 4. Mai 2014
11.00 Uhr – Junge Matinee
Tastomanie – Nachwuchspianisten des 

Konzerte und  
Ausstellungen

Sächsischen Landesgymnasiums für 
Musik im Konzert
Sächsisches Landesgymnasium für Musik 
Carl Maria von Weber Dresden

Ausstellungen
Foyer und 4. Etage
Frank Voigt
Collagen + Montagen
bis 18. Mai 2014

Kunsttherapie – ein Bild gebendes 
Verfahren.
20 Jahre Aufbaustudiengang – 250 
Jahre Hochschule für Bildende Künste 
Dresden
22. Mai bis 20. Juli 2014 
Vernissage:
Donnerstag, 22. Mai 2014, 19.30 Uhr
Einführung: Matthias Flügge, Rektor der 
Hochschule für Bildende Künste Dresden

Kreisärztekammer 
Görlitz
Der Vorstand der Kreisärztekammer 
Görlitz lädt alle Mitglieder der Kreis-
ärztekammer am

Mittwoch, dem 16. April 2014, 
18.00 Uhr,
in das Wichernhaus,
JohannesWüstenStraße 23,
02826 Görlitz,

zur nächsten und konstituierenden 
Mitgliederversammlung ein. Nach-
dem sich die Kreisärztekammern 

Görlitz, Löbau-Zittau und Nieder-
schlesischer Oberlausitzkreis im Jahr 
2009 zur Kreisärztekammer Görlitz 
zusammengeschlossen hatten, neigt 
sich nun die erste Wahlperiode die-
ser Kreisärztekammer bereits dem 
Ende zu. Im Rahmen der Mitglieder-
versammlung soll neben dem Jahres- 
und Finanzbericht ein neuer Vor-
stand für die nächste Wahlperiode 
bis 2017 gewählt werden. Überdies 
steht ein Vortrag zum Thema Kor-
ruptionsprävention und Berufsrecht 
auf der Tagesordnung. Es referiert Dr. 
Alexander Gruner, Leiter der Rechts-
abteilung bei der Sächsischen Lan-

desärztekammer. Die Zertifizierung 
des Vortrags im Rahmen der ärztli-
chen Fortbildung wurde bei der 
Sächsischen Landesärztekammer be -
antragt. 

Gern können Sie bei Rückfragen zur 
Veranstaltung und zur Wahl mit mir 
unter der Telefon-Nr. 035873 36387 
oder per E-Mail: goerlitz@slaek.de 
Kontakt aufnehmen. 

Ute Taube
Vorsitzende der Kreisärztekammer Görlitz

Umfrage „Diversität 
in Krankenhäusern“ 
Im Rahmen des Forschungsprojektes 

„Service4Health“ untersucht die Uni-
versität Bayreuth die Auswirkungen 
der zunehmenden Internationalisie-
rung der Belegschaft in Krankenhäu-

sern. Ziel ist es, das bestehende Wis-
sen zur Diversität in Krankenhäusern 
zu vertiefen und neue objektive 
Erkenntnisse über die aktuelle Situa-
tion in deutschen Krankenhäusern 
zu gewinnen. Krankenhausärzte aller 
Nationalitäten werden gebeten, an 
der Befragung teilzunehmen. 

Zur Umfrage auf Deutsch: 
http://ww3.unipark.de/uc/uni_
bayreuth/de/ms/diversitaet2014/ 
Zur Umfrage auf Englisch: 
http://ww3.unipark.de/uc/uni_
bayreuth/en/ms/diversitaet2014/

Martin Kandzia M.A.




